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Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Organisation und Liegenschaften am 22.11.2012 
Häfen und Güterverkehr Köln AG 
 
 
Sehr geehrter Herr Weingarten, 
 
die SPD-Fraktion beantragt, in der o. g. Ausschusssitzung den folgenden 
Beschlussvorschlag zur Beratung und Abstimmung zu stellen: 
 
Die Verwaltung wird aufgefordert, mit der Stadt Köln und den Stadtwerken Köln in 
Verhandlungen über die Einbindung des Rhein-Erft-Kreises in die gemeinsame Gesellschaft 
Häfen und Güterverkehr Köln AG einzutreten. Ziele des Rhein-Erft-Kreises sind dabei die 
Ausweitung des Gesellschafteranteils und die Abkehr von der bisherigen Garantiedividende 
hin zu einer an den Eigentumsverhältnissen orientierten. 
 
Begründung: Der Rhein-Erft-Kreis ist mit 6,3 % neben der Stadt Köln und den Stadtwerken 
Köln einer der drei Gesellschafter der Häfen und Güterverkehr Köln AG (HGK). Die HGK hat 
in 2011 Umsatzerlöse i. H. v. rd. 122 Mio. Euro erzielt und rd. 14 Tsd t Güter befördert. Der 
zunehmende Frachtverkehr gerade in unserer Region (Experten erwarten eine Steigerung 
von 70 bis 100 % in den nächsten Jahren) lässt eine weitere positive 
Unternehmensentwicklung erwarten, von der der Rhein-Erft-Kreis profitieren sollte, 
insbesondere auch vor dem Hintergrund, dass in der Stadt Köln lt. Presseberichten selbst 
keine nennenswerten Erweiterungsflächen für Logistik vorhanden sind. Die bislang dem 
Rhein-Erft-Kreis zufließende Garantiedividende spiegelt die tatsächliche Ertragssituation des 
Unternehmens nicht wider. Im Verbund mit einer Erhöhung des Gesellschafteranteils könnte 
sich durch eine Änderung dieser bestehenden Regelung eine deutliche Verbesserung für 
den Kreishaushalt darstellen lassen. Die SPD-Fraktion hält es deshalb für geboten, mit den 
übrigen Gesellschaftern in Verhandlungen zu treten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
       gez. 
Hans Krings      Klaus Lennartz 
Fraktionsvorsitzender           Kreistagsabgeordneter 
 
 
Verteiler: Landrat, Fraktionen, Gruppen, Herr Dedecke 


